
 
  

  

 
2021 – Rückblick und Information 

 
 
 
 
 

 

Die Welt dreht sich weiter – und das ist gut so!   
 
Unsere „Neue Ortsmitte“ – Mehrwert und Alleinstellungsmerkmal 
 

Im Frühjahr wurden die Einzelmaßnahmen 1-9 für den „Mehrgenerationentreffpunkt Ortsmitte“ fertiggestellt.  
Mit neuen Spiel- und Freizeitmöglichkeiten, aber auch mit einem nun wieder gut begehbaren Wegenetz, eine tolle 
Sache für Jung und Alt. Gut auch die über 100.000 € an LEADER-Förderung für die Aufwertung unserer Ortsmitte. 
 
 

Damit wurde das langfristig angelegte und aus vielen Bausteinen zusammengesetzte „Gesamtkonzept Neue 
Ortsmitte“ abgeschlossen. Den Auftakt hierzu bildete 2007 die Erweiterung und Sanierung der Gemeindehalle, 
dann folgte 2011 die Generalsanierung der Leintalschule und schließlich 2019 der Neubau unseres Kindergartens 
und eines öffentlich zugänglichen Kleinspielfelds. Mitten in Heuchlingen ist nun alles an einem Fleck und in einem 
sehr guten baulichen Zustand. Ein Pfund für die Zukunft und ein Mehrwert für unsere Einwohnerschaft!  
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Das Jahr 2021…  

war leider noch nicht das ersehnte „Jahr 

nach der Pandemie“.  Es war aber auch 

kein verlorenes Jahr!  Der Jahresbericht 

zeigt in Worten und Bildern Ereignisse und 

das weiterhin vielfältige Tun und Leben in 

unserer Gemeinde. Viel Spaß beim Lesen! 
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1. Ereignisse aus dem Jahres- und Vereinskalender 
 
 

Danke Allen für die Mitwirkungsbereitschaft und gegebenenfalls auch für Verständnis, wenn gewohnte Angebote 
vor Ort wegen rechtlicher Vorgaben oder personeller Engpässe nicht möglich waren. Letztendlich wurde immer 
versucht, das Beste aus der Corona-Situation zu machen; sei es nun im professionellen Bereich oder auch beim 
ehrenamtlichen Angebot unserer Vereine und Organisationen.  
Auch wenn im Vergleich zu „normalen“ Jahren der Veranstaltungskalender „ausgedünnt“ war, nutzten alle die 
jeweiligen Möglichkeiten kreativ und gleichzeitig verantwortungsbewusst. So entstanden übers Jahr hinweg doch 
Gelegenheiten für das oft vermisste „Miteinander in der Gemeinschaft“; sei es nun bei Veranstaltungen, Übungs- 
und Probestunden oder auch bei Zusammenkünften.    
Jubiläum I: Die Tennisabteilung feiert “40+1“ 
 

Auch nach Erreichen des „Schwabenalters“ ist die Tennisabteilung 
des TVH aktiv. Die im Vorjahr ausgefallene Jubiläumsfeier wurde 
nachgeholt – und weitere Aktionen und Veranstaltungen übers 
Jahr hinweg sorgten für Kurzweil bei der Tennisabteilung.  
Ein „Jubiläumsgeschenk“ machte sich die Tennisabteilung selber: 
ein neu erstellter öffentlich zugänglicher „Boule-Platz“ direkt bei 
der Tennishütte. Mit einem Boule-Turnier wurde die Anlage am 
18. September in Betrieb genommen.  
Das nächste große Sportjubiläum kündigt sich schon an: der 1922 
gegründete Gesamtverein TVH plant bereits sein Jubiläumsjahr.  

Jubiläum II: ASHA - 30 Jahre Hoffnung & Hilfe für Kinder in Not 
 

Seit drei Jahrzehnten erarbeitet sich ASHA mit großem Engagement und 
tollen Aktionen Gelder für notleidende Kinder in Indien. Große und auf 
Dauer nachhaltige Hilfsaktionen können so realisiert werden.  
Trotz Pandemie war ASHA vielfältig aktiv und konnte so die verschiedenen 
Projekte und Patenschaften weiter im Gange halten. Kompliment! 

Schwäbischer Albverein: In den letzten Jahren wurde die Arbeit im 
Familien- und Kinderbereich intensiviert. 2021 konnten nun die „Minis“ (bis 
8 Jahre) und für die Älteren die „Albvereins-Kids“ neu gegründet werden. 

Der Obst- und Gartenbauverein beantragte erfolgreich einen LEADER-
Zuschuss für seinen Anbau an die Hütte am Gütle. Eine Spende für das 
Projekt Streuobstwiesen gab es vom Lions Club. Damit ist der Verein gut 
aufgestellt.  

34. Heuchlinger Sommerferienprogramm – mehr als ein Ferienfüller! 
 

Das Sommerferienprogramm war dank der von unseren Vereinen, 
Organisationen und Einzelpersonen angebotenen Programmpunkte ein 
lebendiger Gegenpol zu all den Einschränkungen der letzten Monate.  
Die Kinder waren mehr als dankbar – Herzlichen Dank allen Mitwirkenden 
und Unterstützern!  

 

 
„Treffpunkte“ und „Veranstaltungen neuer Art‘“ … entstanden auch pandemiebedingt  
 

…. zusammen mit den Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Rosenstein wurden im 1. Halbjahr für ältere 
Mitbürger Impfangebote in Heubach organisiert. Am 27.12. wurden dann in Heuchlingen 130 Personen geimpft.  
 

Das ganze Jahr hinweg hat unsere örtliche Arztpraxis von Dr. Guido Hegele in der Praxis - oder bei Bedarf auch 
beim Hausbesuch - eine Vielzahl von Impfungen und Tests durchgeführt.  
 

Im vom Kosmetikstudio Carmen eingerichteten „Bürger-Testzentrum“ kann man sich wohnortnah testen lassen.   

 
 

Alles wichtige Bausteine im vielfältigen Bemühen die Pandemie einzudämmen! 



 
2. Aus Handel und Gewerbe 
 

 „Metzgerei Adler“ übergibt an „Nagel`s Fleischmanufaktur“  
 
Nach vielen arbeits- und erfolgreichen Jahren haben Albert und Anita 
Jettinger zum Jahresende angekündigt, die Traditionsmetzgerei in gute 
Hände zu übergeben. Die in Schwäbisch Gmünd beheimatete „Nagel`s 
Fleischmanufaktur“ wird künftig die Metzgerei betreiben und auch einen 
Teil ihrer Produktion nach Heuchlingen verlagern.  
 

Gewerbliche Bauvorhaben und Ansiedlungen in Heuchlingen  
 

Da wegen unserer Topographie und natürlichen „Hemmnissen“ (z.B. 
Überschwemmungsgebiete, Schutzbereiche für Natur und Landschaft) 
die Ausweisung eines neuen Gewerbegebiets weiterhin nicht möglich ist, 
wird die Nutzung vorhandener Flächen umso wichtiger.  
 

Erfreulicherweise wurden 2021 für zwei gewerbliche Neubauvorhaben Zuschüsse vom Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum bewilligt. Das Projekt „Bäckermädle“ in Holzleuten ist ebenso wie das Neubauvorhaben von 
Heizungsbau Haas erfreulicher Gegenpol zum häufigen Rückzug von Versorgungseinrichtungen aus der Fläche.  
 

Auch weitere gewerbliche Unternehmungen haben sich in den letzten Jahren bei uns niedergelassen.  
Im vergangenen Jahr wurden im Gebiet der Gemeinde Heuchlingen insgesamt 19 gewerbliche Tätigkeiten an- 
oder umgemeldet; 9 Tätigkeiten wurden abgemeldet.  

 
3. Aus den Kirchengemeinden  
 
 
 
 

Für die Kirchengemeinde St. Vitus war 2021 
ein ereignisreiches Jahr. Am 25. Juli wurde 
Shiju Mathew als neuer Pfarrer der Seel-
sorgeeinheit Leintal in sein Amt eingesetzt 
und damit die Zeit der Vakanz beendet.  
 

Am 21. November wurde nach intensiver 
Bauzeit das neue Gemeindehaus St. Vitus 
eingeweiht und stolz der Gemeinde gezeigt.   

 

Das in direkter Nähe zu Kirche und Pfarrhaus stehende Gebäude bietet mit einem flexiblen Raumkonzept und 
seinen Außenanlagen vielfältige Möglichkeiten für die gesamte Gemeinde. Von den „Minis“ wurde ein 
Jugendraum eingerichtet. Um die durch den Bau entfallenen Stellplätze auszugleichen, hat die Kirchengemeinde 
auf dem Ohnewald-Platz 7 Stellplätze für Besucher neu angelegt. Damit ist die aus dem früheren Standort 
„Bergle 3“ heraus entstandene Gesamtkonzeption abgeschlossen und "alles ist jetzt dort, wo es hingehört“.  
 
Kindergarten „Arche Noah“ 
 

Auch das zweite Betriebsjahr im Neubau in der Ortsmitte wurde durch die Pandemie geprägt. Für Kinder, Eltern 
und das Team der Erzieherinnen war es oft ein Kraftakt. Miteinander wurden die immer wieder wechselnden und 
neuen Herausforderungen jedoch gemeistert.  
 

Im September konnte die Mensa in Betrieb 
genommen werden. Petra Weißenburger 
und als Vertretung Sandra Rieger sorgen 
für die Aufbereitung und Ausgabe des vom 
„Maultäschle“ angelieferten Essens.  
 
Ein schönes Erlebnis waren auch Einzel-
veranstaltungen wie z.B. zu Sankt Martin: 
sowohl beim „Laternenfest“ im Kindergarten als auch beim Martinsumzug von der 
Kirche zum Schulhof herrschte eine schöne Stimmung. Die gemeinsam mit der   
Schule ausgerichteten Kinderbedarfsbörsen wurden dankbar angenommen.  
 

 
 
 
 
 



4. Einrichtungen der Gemeinde  
 

 

Feuerwehr – Sicherheit in schwierigen Zeiten 
 
 

Persönliches Engagement der Feuerwehrleute bei Einsatz und 
Fortbildung sorgen zusammen mit der von der Gemeinde 
bereitgestellten umfangreichen Ausstattung für eine gute 
Leistungsfähigkeit vor Ort.  
 

Der Gemeinderat erhöhte 2021 die Aufwandsentschädigungen 
für die ehrenamtlichen Tätigkeiten in der Feuerwehr deutlich.   
 

Im Jahr 2021 wurde die Feuerwehr zu 18 Hilfseinsätzen und 
zusätzlichen weiteren Hilfeleistungen alarmiert.     
 

Die europaweite Ausschreibung für den Kauf eines geeigneten 
und leistungsfähigen „Gerätewagens-Logistik 1“ mit 14 t zGG 
erfolgte am Jahresende.   
 

Umgesetzt werden konnte endlich die digitale Alarmierung. Ebenso wurden Vorarbeiten für die im kommenden 
Jahr geplante landkreisweite Digitalfunkumstellung erledigt.  Da die Warnung der Bevölkerung durch Sirenen als 
wichtig eingestuft wird, werden die beiden Sirenen in Heuchlingen und Holzleuten erneuert. Beim Bund wurde 
hierfür erfolgreich ein Zuschussantrag gestellt – die Umsetzung wird 2022 erfolgen.  
 
 

Der sonst ebenfalls sehr starke Bereich der öffentlichen Veranstaltungen und der Kameradschaftspflege musste 
Großteils leider entfallen. Stark und aktiv zeigt sich aber der Nachwuchs in der Jugendfeuerwehr: hier sind aktuell 
15 Mädchen und Jungs unter fachkundiger Anleitung der Jugendfeuerwehrwarte regelmäßig aktiv.  
 

Leintalschule – trotz Einschränkungen durch Pandemie immer am Ball 
 

Der Unterrichtsbetrieb an der Leintalschule musste sich oft 
sehr spontan an den jeweiligen neuen Phasen der 
Corona-Pandemie „orientieren“. Trotzdem gelang es den 
engagierten Lehrkräften in einer Mischung aus Präsenz- 
und Wechselunterricht bzw. Homeschooling das Beste 

aus der Situation zu machen und den Lernstoff bestmöglich zu vermitteln.  
Die digitale Ausstattung wurde u.a. mit dem Erwerb von zusätzlichen 
IPads, Bildschirmen und ergänzenden Gerätschaften verbessert.  
Auf Grundlage des Medienentwicklungsplans wird die Digitalisierung der 
Schule auch in den kommenden Jahren schrittweise weiter ausgebaut.  
 

Die sechs Mitarbeiterinnen der gemeindlichen Kernzeitbetreuung stellten das ganze Schuljahr über mit viel 
Flexibilität sicher, dass die kindgerechte Betreuung vor und nach dem Regelunterricht möglich war. Auch in den 
Sommerferien wurde an 2 Wochen eine Betreuung angeboten.  
Durch die Inbetriebnahme der neuen Mensa im benachbarten neuen Kindergarten gibt es seit Schuljahresbeginn 
jeweils Dienstag und Donnerstag die Möglichkeit für ein warmes Mittagessen.  
 

5. Gemeinderat – Baumaßnahmen – Verwaltung – Politik 
 

Platz zum Wohnen wird geschaffen – im Neubaubaugebiet, aber auch innerorts 

 

Neubaugebiet „Lindenbrunnen“ vorbereitet  
– Erschließung des 1. Bauabschnitts läuft! 
 

Nach einem umfangreichen Planungsverfahren wurde 
im Februar 2021 der formale Satzungsbeschluss für den 
Bebauungsplan „Lindenbrunnen“ gefasst. Die insgesamt 
36 Bauplätze werden in zwei zeitlich getrennten Bauab-
schnitten erschlossen. Die Firma Georg Eichele aus 
Untergröningen begann im August mit der Erschließung 
des 1. Bauabschnitts. Die Plätze hier werden für 170 
€/qm verkauft; die privaten Baumaßnahmen können 
voraussichtlich ab Juli 2022 beginnen.    
 
Neubau Trinkwasserspeicher - Investitionen in eine gute Wasserversorgung   
 
 

Die Vorbereitungen zum Neubau eines 150.000 Liter fassenden Wasserspeichers samt Druckerhöhungsanlage 
unterhalb der Wohnsiedlung „Im Gehren“ konnten erfolgreich abgeschlossen werden.  
Mit dieser großen Baumaßnahme wird zum einen das Gesamtsystem unserer Wasserversorgung optimiert und 
zum anderen die erforderliche Versorgungssicherheit im südlichen Bereich Heuchlingens besser gewährleistet.  
Die beim Land beantragten Investitionskostenzuschüsse wurden leider nicht bewilligt.  
 



Brachliegende Flächen im Ort werden für 
neue Baumöglichkeiten genutzt  
 

Um Wohnraum nicht nur auf der grünen Wiese, 
sondern auch im Ort zu schaffen, unterstützte der 
Gemeinderat verschiedene private Vorhaben zur 
(erweiterten) Nutzung innerörtlicher Potentiale.   
Teilweise wurden hierzu formelle Verfahren zur 
Änderung von Bebauungsplänen eingeleitet.  
 

Erfreulich auch, dass mehrere private Flächen 
durch Abriss alter Bausubstanz oder Verkauf für 
eine Neubebauung verfügbar gemacht wurden.  
 
Breitbandversorgung in der Gemeinde 
 

2020 hat die Gemeinde die Basisstruktur für ein gemeindeeigenes Glasfasernetz erstellt und hier verschiedene, 
bisher unterversorgte Bereiche bereits angeschlossen. Nun werden in Bund und Land neue Förderprogramme 
aufgelegt. Die Gemeinden haben künftig unter bestimmten Voraussetzungen die Möglichkeit, dort eigene 
Anschlüsse herzustellen „wo die maximal verfügbare Datenübertragungsrate unter 100 Megabit pro Sekunde 
liegt und kein Unternehmen privatwirtschaftliche Ausbauabsichten ankündigt“. Für Beratungsleistungen zum 
Ausbau dieser Bereiche hat die Gemeinde einen Zuschuss von 35.000 € bewilligt bekommen.  
Bereiche die bereits über eine Anschlussmöglichkeit an das leistungsfähige vodafone-Netz (ehemals KabelBW 
bzw. unitymedia) verfügen, können beim kommunalen Ausbau vorerst nicht berücksichtigt werden.  
 
Neues Bauhoffahrzeug und Winterdienstausrüstung 

 „Nicht für den Bauhof, sondern ganz klar für die 
Einwohnerschaft!“ … diese Aussage machte Bürgermeister 
Lang bei der Übergabe des als Vorführfahrzeug gekauften 
„Lindner unitrac112 Ldrive“. Das ganzjährig multifunktional 
nutzbare Fahrzeug ersetzt den 20 Jahre alten LKW.  
Durch die gleichzeitig beschaffte neue Winterdienstausrüstung 
kann in unserer Gemeinde künftig die umweltfreundlichere und 
effektivere „Feuchtsalz-Technologie“ eingesetzt werden.  
 
 

Gemeinde erwirbt Grundstück „Ausweichsportplatz“ 
 

Im Interesse der langfristigen Standortsicherung und zur Unterstützung des Turnvereins Heuchlingen hat die 
Gemeinde Flächen des Ausweichsportplatzes erworben.  
Der TVH kann damit als Pächter diese Fläche weiter als Sportplatz nutzen und in Eigenregie notwendige 
Unterhaltungsinvestitionen durchführen.  
 
Weitere Bauvorhaben übers Jahr hinweg zur Unterhaltung 
unserer vielfältigen Infrastruktur 
 

Neben den großen kommunalen Projekten wie „Erschließung 
Baugebiet“ oder „Mehrgenerationen-Treffpunkt Ortsmitte“ 
wurden übers Jahr hinweg viele weitere (kleinere) bauliche 
Maßnahmen umgesetzt.   
 

Durch den Einbau eines Kompressors an die Abwasser-
druckleitung von Holzleuten nach Heuchlingen wurde das 
Leitungssystem optimiert & Geruchsbelästigungen reduziert.  
 
 

Saniert wurde der schadhafte untere Bereich der vorhandenen 
Treppenanlage Sandweg zur Sandgrube. Die Firma Ebert 
hat hier neue Betonblockstufen auf die ertüchtigte 
Unterkonstruktion der alten Treppe gesetzt.  
 
 

Optimiert wurde der Containerstandort am Sportplatz.  
Da der bisherige Standort direkt im Zugangsbereich zum 
„Mehrgenerationen-Treffpunkt“ und neuen Kindergarten liegt, 
wurden die Container ans westliche Ende des Parkplatzes 
verlegt. Geblieben sind leider die „illegalen Müllablagerungen“.   
 
Ein neuer beleuchteter Zebrastreifen erleichtert Fußgängern   
künftig die Querung der Leinzeller Straße. Die Platzierung an 
der Landesstraße war wegen der örtlichen Verhältnisse sowie 
der vorhandenen Bushaltestellen schwierig und erfolgte deshalb in enger Abstimmung mit der Verkehrsschau.  



Verwaltung und Politik 

In der Sitzung des Gemeinderats am 26.4.2021 wurde der Auflösung des Gutachterausschusses bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Rosenstein und auf 1.10.2021 dem Beitritt der Gemeinde Heuchlingen zum 
gemeinsamen Gutachterausschuss Schwäbisch Gmünd zugestimmt. Martin Hägele und Manfred Hirsch 
werden auch im neuen Gutachterausschuss tätig sein; Hugo Vogt beendete nach vielen Jahren Mitarbeit seine 
ehrenamtliche Tätigkeit beim Gutachterausschuss.  

Erstmals wird über den neuen Verbund für Heuchlingen bis Mitte 2022 ein „qualifizierter Mietspiegel“ erstellt. 

Nach der Wahl von Frederick Brütting zum Aalener Oberbürgermeister übernahm Bürgermeister Peter Lang als 
Stellvertreter kommissarisch die Verbandsführung der Verwaltungsgemeinschaft Rosenstein.  

Erich Schmid, 14 Jahre lang 1. Stv. Bürgermeister der 
Gemeinde Heuchlingen und darüber hinaus vielfältig 
aktiv, verstarb am 23. April im Alter von 95 Jahren.  

Ulrike Wöller ist seit 25 Jahren im Rathaus für alles 
rund ums Einwohnermeldeamt zuständig.  
 

Ebenso lange für die Gemeinde tätig ist Elena Mecker 
als Reinigungskraft.  
 

Seit 20 Jahren arbeitet Jürgen Holl beim Bauhof.  
 
 

Der ehemalige Bürgermeister der Gemeinde, Manfred 
Pawlita, erhielt für seine besonderen Verdienste um das 
Ehrenamt und den Sport aus den Händen von Landrat Dr. Joachim Bläse das Bundesverdienstkreuz überreicht. 
 
 So hat unsere Gemeinde im Jahr 2021 bei den Landtags- bzw. Bundestagswahlen gewählt 

 

6. Hätten Sie gewusst, …  

 ... dass im Jahr 2021 in unserer Gemeinde  
      15 Heuchlinger Kinder geboren und              
            26 Bürgerinnen und Bürger (9 in Heuchlingen, 17 auswärts) verstorben sind,  
         sich 85 Personen abgemeldet und 76 Personen angemeldet haben 
      und trotz Einschränkungen auch 5 standesamtliche Trauungen stattfanden?  

 … dass beim Einwohnermeldeamt 213 Personalausweise und 47 Reisepässe beantragt,  
              sowie 19 Kinderreisepässe ausgestellt/verlängert wurden? 

 … dass unsere Gemeinde am 17.5.21 mit einer gemeldeten „7-Tages-Inzidenz von 630“ 
(glücklicherweise nur kurzfristig) „Spitzenreiter“ im Ostalbkreis war? 

 … dass bei den ab Januar 2022 geltenden Testanforderungen in unserer (kleinen) 
Gemeinde allein für Schule & Kindergarten pro Woche über 500 Tests benötigt werden!   
 

Gemeinde Heuchlingen

Bundestagswahl 26.9.2021 Gesamtergebnis Prozent Ergebnis 2017

Wahlberechtigte 1.475 Wahlbeteiligung 1.457

Wähler 1.204 81,6% 1.185

   davon Briefwähler 602 295

ungültige ERSTstimmen 13 1,1% 24

gültige ERSTstimmen 1.191 98,9% 1.161

von den gültigen ERSTstimmen enfallen auf:

CDU- Gräßle, Ingeborg 459 38,5% 639 ( N. Barthle)

SPD- Schwab, Tim-Luka 250 21,0% 191 (C. Lange)

GRÜNE- Lang, Ricarda 96 8,1% 113 (M.Lang)

FDP- Hamm, David-Sebastian 131 11,0% 76 (G. Wilhelm)

AfD- Wörner, Andreas 121 10,2% 88 (D. Lindenschmid)

DIE LINKE- Dr. Keles, Annette 21 1,8% 50 (A. Ralea-Lindner)

Die PARTEI- Schoder, Michael 15 1,3%

FREIE WÄHLER- Regele, Gabriele 81 6,8%

MLPD- Kolb, Marianne 2 0,2% 1

dieBasis- Schmidt, Stefan 15 1,3%

ungültige ZWEITstimmen 8 0,7% 24

gültige ZWEITstimmen 1.196 99,3% 1.161

von den gültigen ZWEITstimmen entfallen auf:

CDU 437 36,5% 570

SPD 237 19,8% 170

GRÜNE 137 11,5% 108

FDP 161 13,5% 109

AfD 126 10,5% 99

DIE LINKE 21 1,8% 58

Die PARTEI 12 1,0% 9

FREIE WÄHLER 37 3,1% 8

... und weitere 16 Parteien mit je < 1% der Zweitstimmen

Ergebnis 2021



 … dass unsere Gemeinde um 157 qm Fläche „gewachsen ist“ – dies ergibt sich 
aus Grenzverläufen, die im Zuge der Flurbereinigung Iggingen bereinigt wurden?  

 … dass Bürgermeister Peter Lang am schmutzigen Donnerstag von den 
Leintalhexen zum „1. Hauptamtlichen Hygieneberater“ ernannt wurde?   

 … dass beim Stadtradeln in Heuchlingen insgesamt 11.488 Fahrradkilometer 
innerhalb von 20 Tagen „erfahren“ wurden?  
Dies entspricht einem Gegenwert von 1.683 kg CO2.  

 … dass der Mai in Heuchlingen mit einer Rekordzahl an Maibäumen begrüßt 
wurde? …. Allein 17 Bäume wurden bei einer Aktion des SAV aufgestellt.  

 … dass beim Blutspendetermin in Heuchlingen 183 Spenden gewonnen werden 
konnten? Die Voranmeldung wurde positiv beurteilt; das leider nicht mögliche 
„gemeinsame Vesper danach“ fehlt vielen. 

 … dass Chiara Fiur den Abi-Traumschnitt von 1,0 erreichte? 

 … dass vor 25 Jahren beim damaligen Freundschaftsschießen mit unserer 
Ellwanger Patenkompanie 90 Heuchlinger teilnahmen?  

 … dass im Haushaltsplan 2021 Investitionen in Höhe von insgesamt über  
2,8 Millionen Euro veranschlagt waren? 

 … dass das neue Klosterhospiz in Schwäbisch Gmünd keine rein „Gmünder 
Einrichtung“ ist, sondern für unsere gesamte Raumschaft gebaut wurde?  

 … dass Maria Mezger seit 70 Jahren im Kirchenchor St. Vitus singt und 
entsprechend geehrt wurde? Noch länger gibt es den heute von Uli Mezger 
geführten Kaufladen der Familie Mezger: 128 Jahre! 

 … dass beim TVH anhand des „European Fitness Badge“ die eigene 
Fitness bewertet werden konnte? 

 … dass beim Seminar von Karate-Legende Kasuya Sensei in 
Heuchlingen 80 Karatekas (u.a. auch aus Belgien, Bulgarien und 
Rumänien) teilnahmen?   

Gemeinderäte und Bürgermeister – Ihre gewählten Vertreter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
Die Sitzungen des Gemeinderats finden in der Regel monatlich statt. Die Tagesordnung wird im Amtsblatt, in der 
Tageszeitung und im Aushang vorab veröffentlicht. Zu Beginn einer Sitzung ist regelmäßig eine Bürgerfragestunde. 
 
Informationen zur Datenschutzgrundverordnung 
Sollten Sie zukünftig in diesem Zusammenhang etwas gegen die Veröffentlichung eines Bildes haben, bitten wir Sie, uns das mitzuteilen. 
Falls keine Rückmeldung erfolgt, gehen wir davon aus, dass wir Bilder im Interesse der Allgemeinheit und zur Erfüllung unserer Aufgaben 
weiterhin veröffentlichen dürfen. Ihre Daten werden nach den Grundsätzen der Datenschutzgrundverordnung (Art. 5, DSGVO) behandelt. 
  

Peter Lang 
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Faustball-Nachwuchs Tennis-Nachwuchs 

Menschen und Impressionen 2021 

Faustball-Aktive 

Ereignisse, die fehlen ☹ Leintal-Tradition Kirchen-Aktive 

Lindenbrunnen, 1.BA 

Auto mal Anders I 

Auto mal Anders II 

„Stadtradeln“ „Zehntscheuer“ Voltigieren 

Lesbare Hausnummern - wichtig Grill-Kunst 


